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Nationales  Vorwort  

Das Dokument  (prEN14135:2024) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC127 �Baulicher Brandschutz� 

erarbeitet,  dessen Sekretariat von BSI  (Vereinigtes Konigreich) gehalten wird. 

Das zustandige nationale  Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA 005-52-02 AA  �Brandverhalten von 

Baustoffen und Bauteilen�  Bauteile  (SpA  zu CEN/TC 127/WG 1 sowie Teilbereichen von CEN/TC 127/WG 7 

und  ISO/TC 92/SC 2)� im DIN-Normenausschuss Bauwesen (NABau).  

Um Zweifelsfalle  in der Ubersetzung auszuschließen, ist die englische Originalfassung beigefugt.  Die Nutzungs-
bedingungen  fur den deutschen Text des Norm-Entwurfes gelten gleichermaßen auch  fur den englischen Text.  

Das europaische Dokument  EN14135:2024 ist unverandert  in diesen Norm-Entwurf ubernommen worden. 

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument  konnen  uber die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach  der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Änderungen 

Gegenuber DINEN14135:2004-11 wurden folgende Anderungen vorgenommen: 

a)  die Kriterien fur K2; 

b)  ein zusatzliches Bewertungsverfahren; 

c) eine vertikale Prufung  wurde hinzugefugt.  
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Europäisches  Vorwort  

Dieses Dokument  (prEN14135:2024) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC127 �Baulicher  Brandschutz� 

erarbeitet,  dessen Sekretariat von BSI  gehalten wird. 

Dieses Dokument  ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt.  

Dieses Dokument  wird EN14135:2004 ersetzen. 

prEN14135:2024 beinhaltet  die folgenden wesentlichen technischen Anderungen im Vergleich zu 

EN14135:2004: 

� die Kriterien fur K2; 

� ein zusatzliches Bewertungsverfahren; 

� eine vertikale Prufung  wurde hinzugefugt.  

Dieses Dokument  gilt  zusammen mit  EN1363-1. 

Dieses Dokument  wurde im Rahmen eines Normungsauftrages erarbeitet,  den die Europaische Kommission 

CEN erteilt hat.  Der Standige Ausschuss der EFTA-Staaten  genehmigt anschließend diese Auftrage  fur die Mit-
gliedsstaaten. 
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Einleitung 

Dieses Dokument  wurde erstellt,  um  ein Prufverfahren zur Bestimmung  der Fahigkeit einer Brandschutzbe-
kleidung  zur Verfugung  zu stellen, die darunterliegenden Baustoffe gegen Feuer zu schutzen. Dieses Dokument  

ist anwendbar bei allen  Arten von Brandschutzbekleidung,  einschließlich, aber  nicht beschrankt  auf  Putze, 

Platten  mit  und  ohne Luftspalt  und  eingebaut  mithilfe verschiedener Stutzsysteme. 

WARNUNG� Alle  Personen, die mit  der Leitung  und  Durchfuhrung  dieser Prufung  befasst sind, werden darauf 

hingewiesen, dass Brandprufungen  gefahrlich sein konnen  und  die Moglichkeit besteht,  dass wahrend der Pru-
fung  giftiger und/oder schadlicher Rauch und  Gase austreten. Wahrend der Prufung  und  bei  der Entsorgung  

der Prufruckstande  konnen  ebenfalls  ablaufbedingte  Gefahrdungen auftreten. 

Es sollte eine Abschatzung  aller  moglichen Gefahrdungen und  Gesundheitsrisiken durchgefuhrt  werden, und es 

sollten Sicherheitsvorkehrungen bestimmt  und  vorgesehen werden. Sicherheitsanweisungen sollten in schrift-
licher Form bereitgestellt  werden. Das zustandige  Personal sollte entsprechend geschult  werden. Es sollte 

sichergestellt werden, dass das Laborpersonal die schriftlichen Sicherheitsanweisungen stets befolgt.  
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1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument legt  ein Prufverfahren zur Bestimmung  der Fahigkeit einer Brandschutzbekleidung  fest,  die 

darunterliegenden Baustoffe gegen Schaden wahrend einer definierten Brandbeanspruchung  zu schutzen. 

Dieses Dokument  wird nicht fur die Bewertung  der Feuerwiderstandsklassifizierungen (z. B.  EI,  EW, E)  oder 

die Reaktion  auf  die Klassifizierung von Branden  (nach EN13501-1) verwendet.  

Die Brandschutzwirkung  wird durch das Vorhandensein von brennbaren Baustoffen im Zwischenraum hinter 

der Brandschutzbekleidung  aufgehoben. Die Anwendbarkeit der Ergebnisse ist je nach  Quantitat  und  Lage 

solcher brennbarer Baustoffe innerhalb dieses Zwischenraums begrenzt.  

ANMERKUNG Die zulassige Menge  brennbaren Baustoffs im Zwischenraum ist allgemein  in nationalen  Bestimmungen  

festgelegt.  

2  Normative  Verweisungen 

Die folgenden Dokumente  werden im Text in solcher Weise in Bezug  genommen, dass einige Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt  Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt  

nur die in Bezug  genommene Ausgabe.  Bei undatierten Verweisungen gilt  die letzte Ausgabe  des in  Bezug  

genommenen Dokuments (einschließlich aller  Anderungen). 

EN1363-1, Feuerwiderstandsprüfungen�  Teil 1:  Allgemeine Anforderungen  

EN ISO13943, Brandschutz�  Vokabular (ISO 13943)  

EN60584-1, Thermoelemente�  Teil 1:  Thermospannungen  und  Grenzabweichungen  

3  Begriffe  

Fur die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach EN1363-1 und EN ISO13943 und  die folgenden 

Begriffe. 

ISO  und  IEC stellen  terminologische Datenbanken  fur die Verwendung in der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit: 

� IEC Electropedia: verfugbar unter https://www.electropedia.org/  

� ISOOnline  Browsing Platform: verfugbar unter https://www.iso.org/obp  

3.1  

Brandschutzbekleidung  

Brandschutzbekleidung  des Probekörpers  

Baustoff(e) oder Bauprodukt(e) sowie Einbauverfahren zum Schutz  einer darunterliegenden Tragerplatte  

gegen Schaden  hinter der Brandschutzbekleidung,  wahrend einer definierten Brandbeanspruchung  

Anmerkung 1  zum Begriff: Brandschutzbekleidung  kann  einlagig  oder mehrlagig sein, mit  oder ohne Luftspalt,  siehe 

Bild 1.  
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Legende 

1) einlagige  Brandschutzbekleidung  

2) mehrlagige Brandschutzbekleidung  mit  2 Lagen  

3) mehrlagige Brandschutzbekleidung  mit  3 Lagen  

4) einlagige  Brandschutzbekleidung  mit  Stutzsystem 

und  Luftspalt  

5) mehrlagige Brandschutzbekleidung  mit  Stutzsys-

tem und  Luftspalt  

6) mehrlagige Brandschutzbekleidung  mit  Stutzsys-

tem und  Luftspalt  

A Tragerplatte  

B  einlagige  Brandschutzbekleidung  

C mehrlagige Brandschutzbekleidung  

D Luftspalt  

E  Stutzsystem 

Bild 1�  Beispiele  für  Brandschutzbekleidung  

3.2  

Trägerplatte  

unterliegender Baustoff  

Baustoff, der hinter der Brandschutzbekleidung  verwendet wird, die ihrerseits Schutz gegen Entzundung,  Ver-
kohlung  und  andere Schaden benotigt  

Anmerkung 1  zum Begriff: Bei mehrlagigen Produkten kann  die innere Lage als  Tragerplatte  fungieren, siehe Bild 1.  

3.3  

beschädigte Trägerplatte  

Tragerplatte,  die verbrannt oder verkohlt ist 

Anmerkung 1  zum Begriff: Verfarbungen  und Rußablagerungen  sind keine Schaden.  

3.4  

verbrannte Trägerplatte  

Tragerplatte,  die durch Verbrennung oder Pyrolyse zerstort  wurde 

Anmerkung 1  zum Begriff: Die Tragerplatte  wird als  verbrannt angesehen, wenn die Oberflache mit  einem harten 

Gegenstand angekratzt  wird, z. B.  einem Metallschlussel,  und die Oberflache dabei zerfallt.  
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3.5  

verkohlte Trägerplatte  

Tragerplatte,  die aufgrund von Verbrennung oder Pyrolyse kohlenstoffhaltige  Ruckstande gebildet  hat  

Anmerkung 1  zum Begriff: Die Tragerplatte  wird als  verkohlt angesehen, wenn die Oberflache  mit  einem harten Gegen-

stand  angekratzt  wird, z. B.  einem Metallschlussel, und die Oberflache dabei zerfallt.  

3.6  

verfärbte  Trägerplatte  

Tragerplatte,  deren Farbe sich verandert hat,  jedoch nicht verbrannt oder verkohlt ist 

3.7  

geschrumpfte Trägerplatte  

Tragerplatte,  deren Abmessungen sich verkleinert haben  

3.8  

geschmolzene Trägerplatte  

Tragerplatte,  deren Zustand sich unter Warmeeinwirkung verandert hat  

3.9  

direkt  befestigte Brandschutzbekleidung  

Brandschutzbekleidung,  die ohne separate  Unterkonstruktion direkt an  der Tragerplatte  befestigt ist 

3.10  

Brandschutzbekleidung  mit  Luftspalt  

Brandschutzbekleidung,  die mit  einer separaten  Unterkonstruktion (z. B.  Leisten) an  der Tragerplatte  fixiert 

ist und  einen Luftspalt  erzeugt oder Brandschutzbekleidung  mit  einem separaten  System (z. B.  Gitter), das die 

Brandschutzbekleidung  stutzt  (Unterdecke) 

3.11  

Zusammenbruch 

Brandschutzbekleidung  kann  nicht komplett  oder teilweise in sich zusammenbrechen, wodurch die Trager-
platte  direkt dem Feuer ausgesetzt wird 

Anmerkung 1  zum Begriff: Ein  Zusammenbruch ist nicht zu Stande  gekommen,  wenn die außeren  Lagen einer mehrla-

gigen Konstruktion  beschadigt  wurden oder heruntergefallen sind. 

3.12  

Tragkonstruktion  

Konstruktion,  die unter Umstanden zur Prufung  bestimmter Bauteile,  in die der Probekorper eingebaut  wird, 

erforderlich ist 

3.13  

integrierter  Einbau  

Bauteil,  das innerhalb der Brandschutzbekleidung  eingebaut  ist und  andere Warmedammungseigenschaften 

als  die Brandschutzbekleidung  aufweist 

Anmerkung 1  zum Begriff: Die integrierten Einbauten  sind Teil der Brandschutzbekleidung.  Sie konnen  durch die 

Brandschutzbekleidung  hindurch ragen, siehe Bild 2.  

Anmerkung 2  zum Begriff: Beispiele hierfur sind Lampen,  Feueralarme, Lautsprecher, Sprinkler, Luftungsauslasse. 
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Legende 

A  Tragerplatte  

B  einlagige  Brandschutzbekleidung  

C mehrlagige Brandschutzbekleidung  

D Luftspalt  

E  Stutzsystem 

F integrierter Einbau  

Beispiele fur Lagen eines integrierten Einbaus.  

Bild 2�  Integrierter  Einbau  als  Teil der  Brandschutzbekleidung  

3.14  

nicht-integrierter  Einbau  

Bauteil,  das im Zwischenraum zwischen Brandschutzbekleidung  und  Tragerplatte  eingebaut  ist,  z. B.  Kabel,  

Rohre, Luftungsrohre, und  nicht  durch die Brandschutzbekleidung  hindurch ragt  

4  Prüfeinrichtung  

4.1  Allgemeines 

Der Prufofen und  die Prufeinrichtung mussen den Festlegungen  in EN1363-1 entsprechen. 

4.2  Prüfofen  

Ein  horizontaler oder vertikaler Prufofen mit  der Fahigkeit,  den Probekorper nach  den Beflammungs-  und  

Druckverhaltnissen  entsprechend EN1363-1 zu beanspruchen. 

4.3  Tragkonstruktion  

Die Tragkonstruktion  ist eine starre Rahmentragkonstruktion,  an  die die Tragerplatte  angebracht  ist.  Die starre 

Rahmentragkonstruktion  besteht z. B.  aus  Sparren, auf  die eine Spanplatte  von mindestens 10mm  angebracht  

ist.  Wenn eine Spanplatte  als  Tragerplatte  verwendet wird, kann  diese, wie  in 7.3.1 bestimmt,  mit  einer Dicke 

von 19mm  als  Tragkonstruktion  und  Tragerplatte  gleichermaßen verwendet werden. Die starre Rahmentrag-
konstruktion  muss stabil  genug  sein, um  einen Schaden des Probekorpers wahrend Bewegungen  nach  der 

Brandeinwirkung  zu verhindern. 

4.4  Thermoelemente 

Die Thermoelemente mussen als  Scheiben-Thermoelemente vorliegen. Damit  sich ein guter thermischer Kon-
takt  ergibt,  mussen die Drahte des Thermoelements vom TypK,  wie  in EN60584-1 festgelegt,  mit  einem Durch-
messer von 0,5mm  (mit  in EN60584-1 festgelegten Grenzabweichungen) auf  eine Kupferscheibe mit  einer 

Dicke von 0,2mm  und  einem Durchmesser von 12mm  aufgelotet  werden. Es ist auch  zulassig, Thermoele-
mente zu verwenden, deren Enden verdrillt und anschließend auf  die Kupferscheibe aufgelotet  wurden. Eine 

Warmedammstoff-Abdeckung, wie in EN1363-1 beschrieben, darf nicht verwendet werden. 
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5  Prüfbedingungen 

Die Beflammungs-  und  Druckverhaltnisse  und  die Prufofenatmosphare mussen EN1363-1 entsprechen. Im  

Falle  eines vertikalen Probekorpers muss der Druck am  oberen Ende des Probekorpers bei  20Pa liegen.  

6  Probekörper  

6.1  Größe 

Der Probekorper muss rechteckig mit  Abmessungen von mindestens 2,4m  x  2,5m  sein (beflammte Oberfla-
che). 

6.2  Ausführung  

6.2.1  Stöße  

Wenn die Brandschutzbekleidung  Stoße  beinhaltet,  mussen diese gepruft  werden. Das bedeutet,  dass Langs- 

und  Querstoße  gepruft  werden mussen, wenn sie in der praktischen Anwendung eingesetzt werden. 

Wenn Kreuz- und  T-Stoße  in der praktischen Anwendung eingesetzt werden, mussen diese der Prufung  unter-
zogen werden. Wenn Leistungskriterien fur Variante 1 ausgewahlt  werden, mussen insgesamt mindestens 

4 Stoße im Probekorper vorhanden sein, siehe Bild 4.  

6.2.2  Integrierte Einbauten 

Alle  Arten integrierter Einbauten  mussen gepruft werden, wenn diese in den direkten Anwendungsbereich ein-
gefuhrt werden. Diese integrierten Einbauten  mussen reprasentativ zur praktischen Anwendung angeordnet 

und  befestigt werden (siehe Bild 2).  

6.3  Verifizierung  

Die Verifizierung des Probekorpers muss nach EN1363-1 vorgenommen werden. 

7  Einbau  des Probekörpers  

7.1  Allgemeines 

Die Brandschutzbekleidung  muss auf  der beflammten  Seite der Tragerplatte  eingebaut  sein. 

7.2  Anordnung und Befestigung  der Brandschutzbekleidung  

Die Brandschutzbekleidung  muss reprasentativ zur praktischen Anwendung angeordnet und befestigt werden. 

Wenn die Brandschutzbekleidung  einen Luftspalt  beinhaltet,  muss diese mit  geschlossenen Randern eingebaut  

werden, um  einen Luftstrom zwischen Tragerplatte  und  Brandschutzbekleidung  zu verhindern. 

Bei der horizontalen Prufung  einer Brandschutzbekleidung  ist Folgendes anwendbar: 

a)  Der Perimeter der Brandschutzbekleidung  darf nicht durch die Rander des Prufofens gestutzt  werden. In  

der Brandschutzbekleidung  muss ein Stoß 100mm vom Rand des Prufofens angebracht  werden, wenn die 

Brandschutzbekleidung  durch die Rander des Prufofens gestutzt  werden. Liegt die Brandschutzbekleidung  

nicht auf  dem Prufofen auf,  so ist dieser Stoß nicht notwendig (siehe Bild 3);  

b)  Wenn die Brandschutzbekleidung  in praktischer Anwendung an  einer Wand befestigt ist,  muss diese Befes-
tigung  als  Teil des Probekorpers angesehen und gepruft werden. 
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Legende 

A  Tragerplatte  

B  einlagige  Brandschutzbekleidung  

C mehrlagige Brandschutzbekleidung  

D Prufrahmen 

E  Wande des Prufofens 

F Prufofenverschluss (z. B.  Mineralwolle)  

Wenn die Brandschutzbekleidung  auf  dem Prufofen gestutzt  wird, muss ein Stoß 100mm von der Prufofen-
wand entfernt angebracht  werden. Wenn die Brandschutzbekleidung  nicht auf  dem Prufofen gestutzt  wird, ist 

solch ein Stoß optional.  

Bild 3�  Einbau  der  Brandschutzbekleidung  auf  dem  Prüfofen  

7.3  Trägerplatte  

7.3.1  Trägerplatte  aus  Spanplatte  

Eine Spanplatte,  die nicht mit  einem Feuerschutzmittel behandelt  wurde, und  mit  einer Dicke von (19 ± 2)mm 

oder 2× 10mm±1, die den Anforderungen aus  EN312 entspricht.  Die Spanplatte  muss eine Dichte von hochs-
tens 730 kg/m3 bei einer Temperatur von (23 ± 2) °C und  einer relativen  Feuchte von (50 ± 5)% haben.  

7.3.2  Trägerplatte  aus  thermoplastischem  Kunststoff (EPS, XPS oder  PE) 

EPS-Tragerplatte �  EN13163 � Dicke von mindestens 50mm  und  Dichte von 15 kg/m3 bis 25 kg/m3.  
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7.3.3  Trägerplatte  geringer  Dichte 

Jede andere, als  in 7.3.1 oder 7.3.2 angegebene  Tragerplatte  mit  einer Dichte unterhalb  von 300 kg/m3 und  

einer Dicke von mindestens 50mm.  

7.3.4  Besondere Trägerplatte  

Jede andere, als  in 7.3.1, 7.3.2 oder 7.3.3 angegebene  Tragerplatte.  

8  Konditionierung  

Der Probekorper muss nach EN1363-1 konditioniert werden. 

9  Anwendung von Messeinrichtungen 

9.1  Thermoelemente 

9.1.1  Prüfofen-Thermoelemente 

Platten-Thermometer mussen nach  EN1363-1 vorgesehen werden. Fur jeweils 1,5m2 beflammter Flache der 

Prufkonstruktion  muss mindestens ein Platten-Thermometer vorhanden sein, wobei mindestens vier Platten-  

Thermometer vorhanden sein mussen. Die Platten-Thermometer mussen so angeordnet sein, dass ihre Seite 

�A� jeweils zur Wand  oder zum Boden des Prufofens gerichtet ist.  

9.1.2  Thermoelemente auf  der  Trägerplatte  

9.1.2.1  Allgemeines 

Die Thermoelemente mussen verwendet werden, um  die Temperaturen auf  der Tragerplatte  zu bewerten. 

Jedes der Thermoelemente muss durch mechanische Befestigungselemente fixiert werden (z. B.  Heftklammern  

an  den Drahten).  

9.1.2.2  Variante 1:  Nach Temperatur  bewertete  Brandschutzbekleidung  

9.1.2.2.1  Brandschutzbekleidung  ohne Luftspalt  

9.1.2.2.1.1  Platzierung  der  Thermoelemente 

Auf der beflammten  Seite der Tragerplatte  mussen mindestens funf Thermoelemente gleichmaßig  auf  der 

Oberflache verteilt werden (z. B.  in der Mitte und  in der Mitte der Viertelflachen). Wenn moglich durfen keine 

dieser Thermoelemente dichter als  100mm an  etwaigen  Stoßen  der einzelnen Brandschutzbekleidungsteile 

angebracht werden. Andernfalls muss der Abstand  zwischen den Stoßen  und  Thermoelementen so groß wie 

moglich sein. 

9.1.2.2.1.2  Platzierung  der  Thermoelemente unterhalb von Stößen 

Alle  Thermoelemente mussen unmittelbar  unterhalb  des Stoßes  platziert  werden. Dh.,  dass ein Abstand  von 

20mm  von einem Stoß, wie in EN1363-1 beschrieben, nicht zutrifft.  

Wenn die Brandschutzbekleidung  mit  Kreuz- und/oder T-Stoßen  gepruft  wird, sollten insgesamt vier Ther-
moelemente hinter ihnen platziert  werden, siehe Bild 4.  Werden beide Arten von Stoßen  gepruft,  sollten die 

vier Thermoelemente, falls moglich, gleichmaßig  zwischen den beiden Arten aufgeteilt  werden. Stoße,  die sich 

am  nachsten zur Mitte der Brandschutzbekleidung  befinden, mussen ausgewahlt  werden, außer  andere Stoße  

werden als  wichtiger erachtet.  
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Werden Stoße  in der Brandschutzbekleidung  verwendet (z. B.  zwei Plattenstoße  entlang  der Rander) sollten 

10Thermoelemente in Intervallen  von 500mm entlang  der Stoße  platziert  werden. Ist  die Gesamtlange  der 

Stoße  kleiner als  6m,  sollte eine maximale  Anzahl  von 10Thermoelementen mit  einem Mittenabstand  von 

500mm  platziert  werden, siehe Bild 4.  Ist  die Lange  eines Stoßes  geringer als  1m,  muss das Thermoelement in 

der Mitte platziert  werden. Alle  Stoß-Thermoelemente sollten mindestens 250mm vom Perimeter der Brand-
schutzbekleidung  platziert  werden. 

Bei mehrlagiger Brandschutzbekleidung  mussen diese Thermoelemente anhand  der Stoße  platziert  werden, 

die sich auf  der der Tragerplatte  nachsten Lage befinden. 

Legende 

A  Brandschutzbekleidung  

B  Platzierung  der Thermoelemente 

C Platzierung  der Thermoelemente unterhalb  von Stoßen  

Die Lage der Thermoelemente, bei  denen Kreuz- und  T-Stoße  fur Brandschutzbekleidung  aus  Platten  bewertet  

werden. Die Thermoelemente, die die Hochsttemperatur  messen, mussen unmittelbar  hinter dem Stoß plat-
ziert werden (die Kupferscheibe muss unmittelbar  hinter dem Stoß platziert  werden). 

Bild 4�  Lage der  Thermoelemente bei  Variante 1�  Platten 
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Legende 

A Brandschutzbekleidung  

B  Platzierung  der Thermoelemente 

C Platzierung  der Thermoelemente unterhalb  von Stoßen  

Die Lage der Thermoelemente, bei denen T-Stoße  fur eine Brandschutzbekleidung  aus  Plattenverkleidungen  

bewertet werden. Die Thermoelemente, die die Hochsttemperatur  messen, mussen unmittelbar  hinter dem 

Stoß platziert  werden (die Kupferscheibe muss unmittelbar  hinter dem Stoß platziert  werden). 

Bild 5�  Lage der  Thermoelemente bei  Variante 1�  Plattenverkleidungen 
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Legende 

A  Brandschutzbekleidung  

B  Platzierung  der Thermoelemente 

Die Lage der Thermoelemente fur eine Brandschutzbekleidung  aus  Putz  ohne Stoße.  

Bild 6�  Lage der  Thermoelemente bei  Variante 1�  Putz  

9.1.2.2.2  Brandschutzbekleidung  mit  Luftspalt  

9.1.2.2.2.1  Platzierung  der  Thermoelemente 

Wird ein Luftspalt  getestet,  ist  mindestens ein Thermoelement bei je einer Flache von 0,5m2 jedes Zwischen-
raums notwendig. Mindestens ein Thermoelement je Zwischenraum. Diese Thermoelemente mussen auf  der 

Tragerplatte  platziert  werden, siehe Bild 8.  Wenn moglich durfen keine dieser Thermoelemente dichter als  

100mm an  etwaigen  Stoßen  der einzelnen Brandschutzbekleidungsteile angebracht  werden. Andernfalls muss 

der Abstand  zwischen den Stoßen  und  Thermoelementen so groß wie  moglich sein. 

9.1.2.2.2.2  Platzierung  der  Thermoelemente unterhalb von Stößen 

Ist  ein Stutzsystem Teil der Brandschutzbekleidung,  sind nur die in 9.1.2.2.2.1 beschriebenen Thermoelemente 

notwendig. 
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